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Spezielle Prüfungsordnung für den grundständigen Bachelorstudiengang Gesund-

heitsökonomie  

der Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen 

vom 05.02.2026 
 
 

Aufgrund § 7 Absatz 2 Satz 1 Nr. 2 und § 86 Absatz 2 Nr. 2 des Hochschulgesetzes (HochSchG) 

vom 23.09.2020 (GVBl. S. 461), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 17.06.2025 

(GVBl. S. 202), BS-223-41, hat der Fachbereichsrat des Fachbereichs I - Management, Controlling, 

HealthCare - der Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen am 07.01.2026 die Spe-

zielle Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Gesundheitsökonomie beschlossen. Diese 

Ordnung hat das Präsidium der Hochschule am 03.02.2026 gem. § 7 Absatz 3 Satz 2 HochSchG 

genehmigt, nachdem der Senat am 28.01.2026 gem. § 76 Absatz 2 Nr. 6 HochSchG dazu Stellung 

genommen hat. Die Ordnung wird nachfolgend bekannt gemacht. 
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§ 1 Geltungsbereich 

 
(1) Der grundständige Studiengang Gesundheitsökonomie kann  

• in einer dualen und  

• in einer nicht dualen Studienvariante  

studiert werden. Sowohl für die duale wie die nicht duale Studienvariante gelten die Bestim-

mungen der Allgemeinen Prüfungsordnung für Bachelor- und Masterstudiengänge der 

Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen (APO) in der jeweils geltenden 

Fassung. 

(2) Diese Ordnung enthält ergänzende spezielle Regelungen für den Abschluss des Studi-

engangs. 

 
§ 2 Weitere Zugangsvoraussetzungen 

 
(1) Der Zugang zum Studium der dualen Studienvariante setzt neben den hochschulgesetzli-

chen Bestimmungen und den Bestimmungen der APO einen gültigen Ausbildungs-, Ar-

beits-, Qualifizierungs- oder Praktikumsvertrag mit einem Kooperationsunternehmen des 

Studiengangs voraus. Falls ein entsprechender Vertrag zum Bewerbungszeitpunkt noch 

nicht vorliegt, ist eine Verpflichtungserklärung über einen noch abzuschließenden Ausbil-

dungs-, Arbeits-, Qualifizierungs- oder Praktikumsvertrag mit einem Kooperationsunterneh-

men zu unterschreiben. Bei nicht Vorliegen eines entsprechenden Vertrags gemäß Satz 1 

bis zum Ende des ersten Semesters erfolgt eine Umschreibung in die nicht-duale Variante 

ab dem 2. Semester. Dieser Wechsel zwischen den Studienvarianten wird nicht auf die 

Wechselmöglichkeit nach § 4 Abs. 2 angerechnet.  

(2) Für das Studium der nicht-dualen Studienvariante gelten über die hochschulgesetzlichen 

Bestimmungen und die Bestimmungen der APO hinaus keine weiteren Zugangsvorausset-

zungen. 

 
§ 3 Akademischer Grad 

 
Die Hochschule verleiht nach erfolgreichem Abschluss des Studiengangs den akademischen 

Grad „Bachelor of Science“ (abgekürzt: B.Sc.). 

 
§ 4 Aufbau und Dauer des Studiums 

 
(1) Die Regelstudienzeit beträgt 7 Semester. Die für den erfolgreichen Abschluss erforderli-

chen Pflicht- und Wahlpflichtmodule ergeben sich aus Anlage 1 (duale Studienvariante) 

bzw. Anlage 2 (nicht duale Studienvariante). Die Pflichtmodule müssen von allen Studie-

renden des Studiengangs absolviert werden. Mit Wahlpflichtmodulen können individuelle 

Spezialisierungen ermöglicht und Studienschwerpunkte ausgestaltet werden. 
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(2) Der Wechsel zwischen den Studienvarianten und der damit verbundene Wechsel zwischen 

den Studienverlaufsplänen (Anlage 1 und Anlage 2) ist einmal im Studienverlauf und zwar 

bis spätestens zum Ende des 3. Semesters möglich. 

(3) Die Gesamtzahl der für einen erfolgreichen Abschluss zu erbringenden ECTS (Leistungs-

punkte) beträgt 210 und schließt die Abschlussarbeit im Umfang von 12 Leistungspunkten 

ein. Ein ECTS entspricht einem studentischen Workload von 30 Zeitstunden.  

(4) Der Studiengang beinhaltet  

a) in seiner dualen Studienvariante drei Praxisphasen gemäß dem als Anlage 1 beigefüg-

ten Studienverlaufsplan, darunter als Praxisphase 3 ein Praxissemester. Näheres re-

gelt die Praktikumsordnung; 

b) in seiner nicht dualen Variante alternativ ein Praxissemester oder ein Auslandsstudien-

semester gemäß dem als Anlage 2 beigefügten Studienverlaufsplan. Näheres zu ei-

nem Praxissemester regelt die Praktikumsordnung, zu einem Auslandssemester die 

Auslandsstudiensemesterordnung.   

(5) Das Praxissemester bzw. das Auslandsstudiensemester gemäß Studienverlaufsplan nach 

Anlage 1 bzw. Anlage 2 können nur Studierende antreten, die bis zu Beginn des 5. Fachse-

mesters mindestens 90 Leistungspunkte (ECTS) erworben haben. Näheres regeln die 

Praktikumsordnung bzw. die Auslandsstudiensemesterordnung. 

 

§ 5 Anwesenheitspflicht 
 

In den Modulen bzw. Lehrveranstaltungen 

• Soft Skills und soziale Kompetenzen, 

• Praxisprojekt zum Management im Gesundheitswesen, 

• Ethik, 

• Fachwissenschaftliche Veranstaltung,  

• Studium Generale, 

• Business English II (nicht duale Studienvariante), 

• Business English and Communication Skills (nicht duale Studienvariante), 

• Fachenglisch Gesundheitsökonomie,  

besteht die Pflicht zur regelmäßigen Anwesenheit. Die Teilnahme an der Modulprüfung setzt 

voraus, dass bei einmal wöchentlich stattfindenden Lehrveranstaltungen nicht mehr als drei Sit-

zungen bzw. bei geblockten Veranstaltungen nicht mehr als 20% der anwesenheitspflichtigen 

Termine versäumt wurden.  
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§ 6 Prüfungen 

 

(1) Diese Ordnung sieht folgende fachspezifische Prüfungsart gem. APO § 15 Absatz 5 vor: 

Videopräsentation: In einer Videopräsentation soll der Prüfling zeigen, dass er alleine oder 

in einem Team in begrenzter Zeit eine komplexe Problemstellung analysieren, entspre-

chende interdisziplinäre Konzepte oder Lösungsansätze entwickeln, und die Resultate in 

angemessener digitaler Form darstellen kann. Videopräsentationen können auch eine 

schriftliche Ausarbeitung vorsehen. Die Dauer des Videos soll bis zu 10 Minuten betragen. 

Der Abgabezeitpunkt wird durch die Prüfende oder den Prüfenden festgelegt. 

(2) Prüfungen können in deutscher oder englischer Sprache abgenommen werden. Die Prü-

fungssprache wird zu Beginn eines Semesters bekannt gegeben. Das Verfassen der Ba-

chelorarbeit in englischer Sprache ist in Abstimmung mit der Betreuerin oder dem Betreuer 

möglich. 

 

§ 7 Schriftliche Abschlussarbeit 

 
(1) Die Bearbeitungszeit für die Abschlussarbeit beträgt 12 Wochen. 

 
(2) Um zur Abschlussarbeit zugelassen zu werden, müssen die Studierende mindestens 

150 ECTS im Studiengang erworben und das Praxissemester bzw. das Auslandsstudien-

semester erfolgreich abgeschlossen haben. 

 

 

§ 8 Bildung von Noten 

 
Abweichend von den Regelungen der Allgemeinen Prüfungsordnung zur Ermittlung der Gesamt-

note der Bachelorprüfung erhält die Abschlussarbeit den Gewichtungsfaktor 2. 

 

 
§ 9 In-Kraft-Treten 

 
(1) Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung im Hochschulanzeiger der 

Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen in Kraft. Sie gilt für Studie- 

rende, die ihr Studium ab dem Wintersemester 2026/27 aufnehmen. 

(2) Zugleich tritt die Spezielle Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Gesund-

heitsökonomie im Praxisverbund (GiP) vom 20.11.2019, sowie die Änderungsordnung zur 

Speziellen Prüfungsordnung vom 30.06.2021, außer Kraft. 

  



5 

§ 10 Übergangsregelung 

 
Abweichend von § 9 Absatz 2 werden Studierende, die vor dem Wintersemester 2026/27 ihr 

Studium im Bachelorstudiengang Gesundheitsökonomie im Praxisverbund aufgenommen ha-

ben, noch bis einschließlich Wintersemester 2030/31 nach der Speziellen Prüfungsordnung für 

diesen Studiengang vom 20.11.2019, zuletzt geändert durch Änderungsordnung zur Speziellen 

Prüfungsordnung vom 30.06.2021, geprüft. 

 

 

Ludwigshafen, 05. Feb. 2026 
 
 
 
 
 

 
gez. Prof. Dr. Gunther Piller gez. Prof. Petra Weber-Dreßler 

Präsident der Hochschule Dekanin des Fachbereichs Management, 

für Wirtschaft und Gesellschaft Controlling, HealthCare der Hochschule für 

Ludwigshafen Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen 
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Anlage 1: Studienverlaufsplan Bachelor Gesundheitsökonomie, duale Variante 

 

2
. 

S
e
m

e
s
te

r 

Modul-
Nr. 

Modul 
     Lehrveranstaltung 

ECTS Workload SWS Prüfungsart 1 PL/SL 
Noten-
gewicht 

210 Statistik und Data Literacy 5 150 4 K / PRÄ / A PL    5/161 

211 Statistik 5 150 4       

220 Volkswirtschaftslehre 5 150 4 K / PRÄ / A PL    5/161 

221 Volkswirtschaftslehre 5 150 4       

230 
Medizinische und sozialmedizinische 
Grundlagen  
(2-semestrig) 

4 120 4 
Prüfung findet 
im 3. Semester 

statt. 
-/- -/- 

231 Medizin  2 60 2       

232 Sozialmedizin  2 60 2       

240 Rechnungslegung nach HGB 5 150 4 K / PRÄ / A PL    5/161 

241 Rechnungslegung nach HGB  5 150 4       

250 
Grundlagen wissenschaftlichen und empi-
rischen Arbeitens sowie der Datenanalyse 

6 180 6 
(K und PA) /  
(K und PRÄ) 

PL    6/161 

251 Wissenschaftliches Arbeiten  2 60 2       

252 
Einführung in die empirische Sozialfor-
schung 

2 60 2       

253 Einführung in MS Excel  2 60 2       

270 
Soft Skills und soziale Kompetenzen  
(2-semestrig) 

2 60 2 PRÄ / A SL 0         

271 Mentorenprogramm II (AP) 2 60 2       

280 
Dual: Praxisphase 1  
(2-semestrig) 

3 90   
Prüfung findet 
im 3. Semester 

statt. 
-/- -/- 

Summe 30 900 24      

 
  

1
. 

S
e
m

e
s
te

r 
Modul-
Nr. 

Modul 
     Lehrveranstaltung 

ECTS Workload SWS Prüfungsart 1 PL/SL 
Noten-
gewicht 

110 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 5 150 4 K / PRÄ / A PL    5/161 

111 Allgemeine Betriebswirtschaftslehre  2,5 75 2       

112 Buchführung 2,5 75 2       

120 Kosten- und Leistungsrechnung  5 150 4 K / PRÄ / A PL    5/161 

121 Kosten- und Leistungsrechnung 5 150 4       

130 Mathematik 5 150 4 K / PRÄ / A PL    5/161 

131 Mathematik  5 150 4       

140 Recht  5 150 4 K / PRÄ / A PL    5/161 

141 Recht  5 150 4       

150 Grundlagen der Gesundheitswirtschaft 5 150 4 K / M / A PL    5/161 

151 
Einführung in die Gesundheits- und Sozi-
alpolitik  

2,5 75 2       

152 
Einführung in die gesundheitsöko-nomi-
schen Zusammenhänge 

2,5 75 2       

160 Business English I 3 90 2 K / PP / A SL 0 

161 Business English I 3 90 2       

170 
Soft Skills und soziale Kompetenzen  
(2-semestrig) 

2 60 2 
Prüfung findet 
im 2. Semester 

statt.  
-/- -/- 

171 Mentorenprogramm I (AP) 2 60 2       

Summe 30 900 24      



7 

3
. 

S
e
m

e
s
te

r 

Modul-
Nr. 

Modul 
     Lehrveranstaltung 

ECTS Workload SWS Prüfungsart 1 PL/SL 
Noten-
gewicht 

310 Investition und Finanzierung 5 150 4 K / PRÄ / A PL    5/161 

311 Investition  2,5 75 2      

312 Finanzierung 2,5 75 2       

320 
Ambulante Versorgung aus rechtlicher 
und ökonomischer Sicht 

5 150 4 K / M / A PL    5/161 

321 
Anreizstrukturen und Vergütungsmodelle 
im ambulanten Bereich 

2,5 75 2       

322 
Sozialversicherungsrecht ambulanter Be-
reich 

2,5 75 2       

330 Unternehmensführung 5 150 4 K / PRÄ / A PL    5/161 

331 
Grundlagen der Unternehmensführung & 
Organisation 

2,5 75 2       

332 Projektmanagement  2,5 75 2       

340 Angewandte Gesundheitsökonomik 5 150 4 K / PA / A PL    5/161 

341 Gesundheitsökonomik 2,5 75 2       

342 Angewandte Ökonometrie 2,5 75 2       

350 
Medizinische und sozialmedizinische 
Grundlagen (2-semestrig) 

4 120 4 K / PA / PRÄ PL    8/161 

361 Medizin  4 120 4       

370 Dual: Praxisphase 1 (2-semestrig) 6 180   B  SL 0         

Summe 30 900 20      

 

4
. 

S
e
m

e
s
te

r 

Modul-
Nr. 

Modul 
     Lehrveranstaltung 

ECTS Workload SWS Prüfungsart 1 PL/SL 
Noten-
gewicht 

410 Value Based Management in Healthcare 5 150 4 
(K und PA) /  
(M und PA) 

PL    5/161 

411 
Management innovativer Versorgungsfor-
men 

2,5 75 2       

412 
Praxisprojekt zum Management im Ge-
sundheitswesen (AP)  

2,5 75 2       

420 Controlling in der Gesundheitswirtschaft  6 180 4 

K /  
(K und PA) / 
(K und A) / 

(K und PRÄ) 

PL    6/161 

421 ERP Systems  3 90 2       

422 
Controlling Grundlagen im Gesundheitsbe-
reich 

3 90 2       

430 
Stationäre Versorgung aus rechtlicher und 
ökonomischer Sicht 

5 150 4 
K /  

(K und PA) 
PL    5/161 

431 Leistungserbringung und Vergütung 3 75 3       

432 Sozialversicherungsrechtliche Grundlagen 2 75 1       

450 
E-Health und technologiegestützte Versor-
gung 

5 150 4 K / PA / PRÄ PL    5/161 

451 Managementinformationssysteme  2,5 75 2       

452 Digitalisierungsmanagement 2,5 75 2       

460 Dual: Praxisphase 2 9 270   B  SL 0         

Summe 30 900 16       

  

5
. 

S
e
m

e
s
te

r 

Modul-
Nr. 

Modul 
     Lehrveranstaltung 

ECTS Workload SWS Prüfungsart 1 PL/SL 
Noten-
gewicht 

510 Strategische Unternehmensführung 6 180 4 

K / PA / PRÄ / A / 
(K und PA) / 

(K und PRÄ) /  
(K und A)  

PL    6/161 

511 Strategisches Management  3 90 2       

512 Dienstleistungscontrolling 3 90 2       

520 
Gesundheitsökonomische Evaluation und 
Ethik  

6 180 4 
(K und H) /  

(K und PRÄ) 
PL    6/161 

521 Gesundheitsökonomische Evaluation  3 90 2       

522 Ethik (AP) 3 90 2       

530 
Innovationsmanagement und interprofes-
sionelles Arbeiten im Gesundheitswesen 

6 180 4 
K / PA / PRÄ / 

S 
PL    6/161 

531 Innovationsmanagement  3 90 2       
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532 Work 4.0  3 90 2       

540 
Qualitäts- und Prozessmanagement im 
Gesundheitswesen 

6 180 4 
K / PA / PRÄ /  
(K und PA) /  
(K und PRÄ)  

PL    6/161 

541 Prozessmanagement  3 90 2       

542 Qualitätsmanagement  3 90 2       

550 Health Analytics and AI 6 180 4 

K / PA / PRÄ / A / 
(K und PA) /  

(K und PRÄ) /  
(K und A) 

PL    6/161 

551 Data Science and AI  3 90 2       

552 
Rechtliche Aspekte digitaler Transforma-
tion im Gesundheitswesen 

3 90 2       

Summe 30 900 20      

  

6
. 

S
e
m

e
s
te

r Modul-
Nr. 

Modul 
     Lehrveranstaltung 

ECTS Workload SWS Prüfungsart 1 PL/SL 
Noten-
gewicht 

 610 Praxisphase 3 30 900 0 B SL 0         

Summe 30 900 0      

 

7
. 

S
e
m

e
s
te

r 

Modul-
Nr. 

Modul 
     Lehrveranstaltung 

ECTS Workload SWS Prüfungsart 1 PL/SL 
Noten-
gewicht 

710 Fachwissenschaftliche Veranstaltung 4 120 3 PRÄ / A / R SL 0         

711 
Seminar zum Praxis- oder Auslandsstudi-
ensemester (AP) 

3 90 2       

712 Bachelorandenkolloquium (AP) 1 30 1       

720 Studium Generale  2 60 2 
H / PA / PRÄ / 

VP (je nach 
Veranstaltung) 

SL 0         

721 Studium Generale (AP) 2 60 2       

730 
Internationale Aspekte des Gesundheits-
wesens 

6 180 5 

K / M / PA / A 
/ 

(K und PA) / 
(K und A) 

PL    6/161 

731 Internationale Gesundheitssysteme 2 60 2       

732 Internationales Gesundheitsrecht 2 60 2       

733 Fachenglisch Gesundheitsökonomie (AP) 2 60 1       

740 Life Science Industrie und Market Access 6 180 4 

K / M / PA / A 
/ (M und PA) / 
(K und PA) / 
(M und A) / 
(K und A) 

PL    6/161 

741 
Pharmakoökonomie und Wertschöpfungs-
management 

3 90 2       

742 Medizinprodukte  3 90 2       

800 Bachelorarbeit 12 360 1 
Bachelorar-

beit 
PL   24/161 

  Bachelorarbeit 12 360 1       

Summe 30 900 15      

                  

  Summe Studiengang 210 6300 119     161/161 

 
ECTS = Leistungspunkte nach dem European Credit Transfer System 
PL = Prüfungsleistung = benotete Prüfung, die in die Gesamtnotenberechnung eingeht. 
SL = unbenotete Studienleistung, die mit "bestanden" oder "nicht bestanden" bewertet wird. 
SWS = Semesterwochenstunden 
1 Der Schrägstrich "/" zwischen den Prüfungsarten bedeutet "oder".  
(AP) =Veranstaltungen, für die eine Anwesenheitspflicht besteht 
 
Prüfungsarten: 
A Assignment   PP  Portfolioprüfung  
B  Bericht    PRÄ Präsentation  
H  Hausarbeit   R Referat 
K  Klausur    S Seminararbeit 
M  Mündliche Prüfung   VP Videopräsentation 
PA  Projektarbeit  
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Anlage 2: Studienverlaufsplan Bachelor Gesundheitsökonomie, nicht duale Variante 

 

2
. 

S
e
m

e
s
te

r 

Modul-
Nr. 

Modul 
     Lehrveranstaltung 

ECTS Workload SWS Prüfungsart 1 PL/SL 
Noten-
gewicht 

210 Statistik und Data Literacy 5 150 4 K / PRÄ / A PL    5/176 

211 Statistik 5 150 4       

220 Volkswirtschaftslehre 5 150 4 K / PRÄ / A PL    5/176 

221 Volkswirtschaftslehre 5 150 4       

230 
Medizinische und sozialmedizinische 
Grundlagen  
(2-semestrig) 

4 120 4 
Prüfung findet 
im 3. Semester 

statt. 
-/- -/- 

231 Medizin  2 60 2       

232 Sozialmedizin  2 60 2       

240 Rechnungslegung nach HGB 5 150 4 K / PRÄ / A PL    5/176 

241 Rechnungslegung nach HGB  5 150 4       

250 
Grundlagen wissenschaftlichen und empi-
rischen Arbeitens sowie der Datenanalyse 

6 180 6 
(K und PA) /  
(K und PRÄ)  

PL 6/176 

251 Wissenschaftliches Arbeiten  2 60 2       

252 
Einführung in die empirische Sozialfor-
schung 

2 60 2       

253 Einführung in MS Excel  2 60 2       

260 Nicht-dual: Business English II  3 90 2 K / PP / A SL 0         

261 Business English II (AP) 3 90 2       

270 
Soft Skills und soziale Kompetenzen  
(2-semestrig) 

2 60 2 PRÄ / A SL 0         

271 Mentorenprogramm II (AP) 2 60 2       

Summe 30 900 26      

 
  

1
. 

S
e
m

e
s
te

r 
Modul-
Nr. 

Modul 
     Lehrveranstaltung 

ECTS Workload SWS Prüfungsart 1 PL/SL 
Noten-
gewicht 

110 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 5 150 4 K / PRÄ / A PL    5/176 

111 Allgemeine Betriebswirtschaftslehre  2,5 75 2       

112 Buchführung 2,5 75 2       

120 Kosten- und Leistungsrechnung  5 150 4 K / PRÄ / A PL    5/176 

121 Kosten- und Leistungsrechnung 5 150 4       

130 Mathematik 5 150 4 K / PRÄ / A PL    5/176 

131 Mathematik  5 150 4       

140 Recht  5 150 4 K / PRÄ / A PL    5/176 

141 Recht  5 150 4       

150 Grundlagen der Gesundheitswirtschaft 5 150 4 K / M / A PL    5/176 

151 
Einführung in die Gesundheits- und Sozial-
politik  

2,5 75 2       

152 
Einführung in die gesundheitsökonomi-
schen Zusammenhänge 

2,5 75 2       

160 Business English I 3 90 2 K / PP / A SL 0 

161 Business English I 3 90 2       

170 
Soft Skills und soziale Kompetenzen  
(2-semestrig) 

2 60 2 
Prüfung findet 
im 2. Semester 

statt.  
-/- -/- 

171 Mentorenprogramm I (AP) 2 60 2       

Summe 30 90 24      
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3
. 

S
e
m

e
s
te

r 

Modul-
Nr. 

Modul 
     Lehrveranstaltung 

ECTS Workload SWS Prüfungsart 1 PL/SL 
Noten-
gewicht 

310 Investition und Finanzierung 5 150 4 K / PRÄ / A PL    5/176 

311 Investition  2,5 75 2      

312 Finanzierung 2,5 75 2       

320 
Ambulante Versorgung aus rechtlicher 
und ökonomischer Sicht 

5 150 4 K / M / A PL    5/176 

321 
Anreizstrukturen und Vergütungsmodelle 
im ambulanten Bereich 

2,5 75 2       

322 
Sozialversicherungsrecht ambulanter Be-
reich 

2,5 75 2       

330 Unternehmensführung 5 150 4 K / PRÄ / A PL    5/176 

331 
Grundlagen der Unternehmensführung & 
Organisation 

2,5 75 2       

332 Projektmanagement  2,5 75 2       

340 Angewandte Gesundheitsökonomik 5 150 4 K / PA / A PL    5/176 

341 Gesundheitsökonomik 2,5 75 2       

342 Angewandte Ökonometrie 2,5 75 2       

350 
Nicht-dual: Business English and Commu-
nication Skills 

6 180 4 K / PP / A PL 6/176 

351 Business English III (AP) 3 90 2       

352 
Business Communication, Negotiation and 
Meetings (AP) 

3 90 2       

360 
Medizinische und sozialmedizinische 

Grundlagen (2-semestrig) 
4 120 4 K / PA / PRÄ PL    8/176 

361 Medizin  4 120 4       

Summe 30 900 24      

 

4
. 

S
e
m

e
s
te

r 

Modul-
Nr. 

Modul 
     Lehrveranstaltung 

ECTS Workload SWS Prüfungsart 1 PL/SL 
Noten-
gewicht 

410 Value Based Management in Healthcare 5 150 4 
(K und PA) /  
(M und PA) 

PL    5/176 

411 
Management innovativer Versorgungsfor-
men 

2,5 75 2       

412 
Praxisprojekt zum Management im Ge-
sundheitswesen (AP)  

2,5 75 2       

420 Controlling in der Gesundheitswirtschaft  6 180 4 

K /  
(K und PA) /  
(K und A) /  

(K und PRÄ)  

PL    6/176 

421 ERP Systems  3 90 2       

422 
Controlling Grundlagen im Gesundheitsbe-
reich 

3 90 2       

430 
Stationäre Versorgung aus rechtlicher und 
ökonomischer Sicht 

5 150 4 
K /  

(K und PA) 
PL    5/176 

431 Leistungserbringung und Vergütung 3 75 3       

432 Sozialversicherungsrechtliche Grundlagen 2 75 1       

440 Nicht-dual: Fachbereichsexternes WPM 2 9 270 6 

Prüfungsleis-
tung gemäß 

SPO des anbie-
tenden Fachbe-

reichs 

PL    9/176 

450 
E-Health und technologiegestützte Versor-
gung 

5 150 4 K / PA / PRÄ PL    5/176 

451 Managementinformationssysteme  2,5 75 2       

452 Digitalisierungsmanagement 2,5 75 2       

Summe 30 900 22      

 

5
. 

S
e
m

e
s
te

r 

Modul-
Nr. 

Modul 
     Lehrveranstaltung 

ECTS Workload SWS Prüfungsart 1 PL/SL 
Noten-
gewicht 

510 Strategische Unternehmensführung 6 180 4 

K / PA/ PRÄ/ A 
(K und PA) /  

(K und PRÄ) /  
(K und A)  

PL 6/176 

511 Strategisches Management  3 90 2       

512 Dienstleistungscontrolling 3 90 2       

520 
Gesundheitsökonomische Evaluation und 
Ethik  

6 180 4 
(K und H) /  

(K und PRÄ)  
PL 6/176 

521 Gesundheitsökonomische Evaluation  3 90 2       
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522 Ethik (AP) 3 90 2       

530 
Innovationsmanagement und interprofes-
sionelles Arbeiten im Gesundheitswesen 

6 180 4 
K / PA / PRÄ / 

S 
PL 6/176 

531 Innovationsmanagement  3 90 2       

532 Work 4.0  3 90 2       

540 
Qualitäts- und Prozessmanagement im 
Gesundheitswesen 

6 180 4 
K / PA / PRÄ /  
(K und PA) /  
(K und PRÄ)  

PL 6/176 

541 Prozessmanagement  3 90 2       

542 Qualitätsmanagement  3 90 2       

550 Health Analytics and AI 6 180 4 

K / PA / PRÄ / A / 
(K und PA) /  

(K und PRÄ) /  
(K und A) 

PL 6/176 

551 Data Science and AI  3 90 2       

552 
Rechtliche Aspekte digitaler Transforma-
tion im Gesundheitswesen 

3 90 2       

Summe 30 900 20      

 

6
. 

S
e
m

e
s
te

r 

Modul-
Nr. 

Modul 
     Lehrveranstaltung 

ECTS Workload SWS Prüfungsart 1 PL/SL 
Noten-

gewicht 

620  Auslandsstudiensemester  

30 900 

gemäß Fächerauswahl 
im Ausland und 

B 
SL 0         

  oder   

 630 Praxissemester im In- oder Ausland -/- B 

Summe 30 900 0      

 

7
. 

S
e
m

e
s
te

r 

Modul-
Nr. 

Modul 
     Lehrveranstaltung 

ECTS Workload SWS Prüfungsart 1 PL/SL 
Noten-
gewicht 

710 Fachwissenschaftliche Veranstaltung 4 120 3 PRÄ / A / R SL 0         

711 
Seminar zum Praxis- oder Auslandsstudi-
ensemester (AP) 

3 90 2       

712 Bachelorandenkolloquium (AP) 1 30 1       

720 Studium Generale  2 60 2 
H / PA / PRÄ / 

VP (je nach 
Veranstaltung) 

SL 0         

721 Studium Generale (AP) 2 60 2       

730 
Internationale Aspekte des Gesundheits-
wesens 

6 180 5 
K / M / PA / A /  
(K und PA) /  

(K und A) 
PL 6/176 

731 Internationale Gesundheitssysteme 2 72 2       

732 Internationales Gesundheitsrecht 2 72 2       

733 Fachenglisch Gesundheitsökonomie (AP) 2 36 1       

740 Life Science Industrie und Market Access 6 180 4 

K / M / PA / A / 
(M und PA) / 
(K und PA) / 
(M und A) / 
(K und A) 

PL 6/176 

741 
Pharmakoökonomie und Wertschöpfungs-
management 

3 90 2       

742 Medizinprodukte  3 90 2       

800 Bachelorarbeit 12 360 1 Bachelorarbeit PL 24/176 

  Bachelorarbeit 12 360 1       

Summe 30 900 15      

                  

  Summe Studiengang 210 6300 131     176/176 

 
ECTS = Leistungspunkte nach dem European Credit Transfer System 
PL = Prüfungsleistung = benotete Prüfung, die in die Gesamtnotenberechnung eingeht. 
SL = unbenotete Studienleistung, die mit "bestanden" oder "nicht bestanden" bewertet wird. 
SWS = Semesterwochenstunden 
1 Der Schrägstrich "/" zwischen den Prüfungsarten bedeutet "oder".  
2 Im 4. Semester ist ein Wahlpflichtmodul im Umfang von 9 ECTS zu belegen. Der Wahlpflichtkatalog wird über 
die Homepage des Studiengangs veröffentlicht. 
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(AP) =Veranstaltungen, für die eine Anwesenheitspflicht besteht 
 
Prüfungsarten: 
A Assignment   PP  Portfolioprüfung  
B  Bericht    PRÄ Präsentation  
H  Hausarbeit   R Referat 
K  Klausur    S Seminararbeit 
M  Mündliche Prüfung   VP Videopräsentation 
PA  Projektarbeit 



13 

Impressum: 

Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen  

Ernst-Boehe-Straße 4 

D-67059 Ludwigshafen am Rhein 

 

Telefon:  0621/52 03 – 0 

E-Mail: infozentrale@hwg-lu.de 

Internet: www.hwg-lu.de 

 

Die Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen ist eine Körperschaft des 

Öffentlichen Rechts. Sie wird durch den Präsidenten Prof. Dr. Gunther Piller gesetzlich 

vertreten. 

Umsatzsteueridentifikationsnummer: 27/660/0303/8 

 

Zuständige Aufsichtsbehörde: Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Weiterbildung und 

Kultur des Landes Rheinland-Pfalz, Mittlere Bleiche 61, D-55116 Mainz 

 

Inhaltlich Verantwortlicher gemäß § 7 Telemediengesetz: Präsident der Hochschule für 

Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen, Prof. Dr. Gunther Piller. 
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